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Prüfungsamt FB BSW 1

“Modul B 12 
Wahllehrangebot“

Bachelor-Studiengänge

15. April 2011

Willkommen zur Informationsveranstaltung
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Prüfungsamt FB BSW 2

Der Inhalt...

1. Modul B12 in der Übersicht...

2. Anrechnungsverfahren von Leistungen...

3. Umschlüsselung von „externen“ Leistungen...

4. Zusammenfassung
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Prüfungsamt FB BSW 3

1.   Modul B12 in der Übersicht...

Basismodule

Wahl (x aus y) Pflicht (P)

2 Prüfungsarten:

B 12 (4)

Vertiefungsmodule
(GuS, LEB, SPM)

Wahl (x aus y) Pflicht (P)



F
ac

hb
er

ei
ch

B
et

rie
bs

-
un

d 
S

oz
ia

lw
irt

sc
ha

ft

Prüfungsamt FB BSW 4

1.   Modul B12 in der Übersicht...

B12: Wahllehrangebot 
(4 aus y)

Business English II x

Recht in Logistik und E-Business x

Organisation in der Praxis x

etc. x

Jede Teilleistung 
muss in sich 
bestanden sein

Für B12: je Leistung/3 Credits
Das gilt auch für Leistungen, die mehr oder weniger Credits 
erbringen und i.R. von B12 verwendet werden sollen
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Prüfungsamt FB BSW 5

2.   Anrechnungsverfahren von Leistungen...(1)

� I. Leistungen aus dem aktuell belegtem Studiengang/Vertiefung
� GuS
� LEB
� Sport

� II. Leistungen aus anderen Studiengängen im FB BSW
� Diplomstudiengänge
� Masterstudiengänge
� Bachelor anderer Studiengang/Vertiefung

� III. Leistungen aus anderen Fachbereichen oder anderen Hochschulen
� FB Mathematik und Technik, RAC
� FB in Koblenz oder Höhr-Grenzhausen
� …
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Prüfungsamt FB BSW 6

2.   Anrechnungsverfahren von Leistungen...(2)

Leistungen

Anmeldung Bestätigung Ergebnis 
Mitteilung

Buchung
Gesonderter 
Nachweis gg. dem 
PAmT als 
Verwendung von 
B12

I. aus aktuell 
belegtem 
Studiengang QIS QIS QIS QIS 

(Zusatzkonto)
nicht erforderlich!

II. aus anderen 
Studiengängen im 
FB BSW

per eMail
an Frau Seifert
PAmt BSW 

per eMail per Aushang nein nicht erforderlich!

III. aus anderen 
FB oder anderen 
Hochschulen ggf. individuell

� nicht PamT 
BSW

ggf. durch entspr. 
Stelle

ggf. durch entspr. 
Stelle

nein
geeignete 
Original-
dokumente z.B.: 
(Leistungsübersic
hten, Zeugnisse, 
Inhaltsübersichten
)
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Prüfungsamt FB BSW 7

2.   Anrechnungsverfahren...(3)

� Anmeldung per eMail
� Prüfungsanmeldung
� vollständiger Name
� Matrikelnummer
� Veranstaltungstitel

� Anerkennungsfähigkeit
� Master-Leistungen die im B.A.-Studium abgelegt werden, können 

(unabhängig von ihrer Verwendung) später nicht im Master-Studium 
anerkannt werden!

� Extern erbrachte Teilleistungen (die nicht zu einer 
Modulanerkennung geführt haben) die deckungsgleich mit Prüfungs-
oder Studienleistungen sind, können nicht für B12 verwendet 
werden!

� Zeugnis
� Für B12 verwendete (tatsächlich ausgewählte) Leistungen 

erscheinen namentlich auf der Zeugnis ergänzenden 
Leistungsübersicht. Nicht verwendeten Leistungen, werden nicht
gesondert ausgewiesen!

Fall II.
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Prüfungsamt FB BSW 8

3.   Umschlüsselung von FB externen 
Leistungen...

� Leistungen, die nicht benotet oder bepunktet wurden, können 
grundsätzlich nicht angerechnet werden

� Zur Anrechenbarkeit einer Leistung müssen mindestens
50% (= BE) ermittelbar sein

� Ist eine Leistung bepunktet, wird die erreichte Punktzahl auf 
die Teilleistung anteilig umgerechnet (1/4 des Moduls)

� Ist eine Leistung lediglich benotet, erfolgt die Umrechnung mittels
des 100 Punkte-Schemas des Fachbereiches (mit 1/4 Gewichtung 
des Moduls) 

� Modulnote wird aus den erzielten Punkten der Teilleistungen 
generiert

Fall III.
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Prüfungsamt FB BSW 9

4.   Zusammenfassung

B12: Wahllehrangebot 
(4 aus y)

erzielte 
Punkte

Credits

Englisch Schein (einer anderen Hochschule) x 12,5 3

Recht in Logistik und E-Business (eigener FB) x 25 3

Organisation in der Praxis (eigener FB) x 23 3

Projektmanagement (anderer FB) x 19,5 3

∑

80
= 2,0 12
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Prüfungsamt FB BSW 10

4.   Zusammenfassung…
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Prüfungsamt FB BSW 11

4.   Zusammenfassung...

„Fahrplan“ für das Modul B12 Wahllehrangebot

Station Studierende/r Prüfungsamt

1

•Prüfung/en anmelden (über Online-System oder schriftlich 
(E-Mail) im Prüfungsamt)
ODER
•Nachweise über bereits „FB-extern“ erworbene Leistungen
im Prüfungsamt einreichen (Originaldokumente)

2
•Ggf. Vorprüfung der Anerkennungsfähigkeit von 
„FB-externen Leistungen“

3 •Prüfungen (mindesten 4) absolvieren

4

•Verbindliche Erklärung zur Wahl der vier anzuerkennenden 
Leistungen (Formblatt) ausfüllen und Abgabe ggf. mit 
Bestätigungsformular der Lehrenden über erbrachte 
Leistungen im Prüfungsamt

5
•Formale Prüfung der gemeldeten Leistungen 
und Anerkennung

6

•Verbuchung der Leistungen im Prüfungsamt für 
das Modul B12 und Anfertigung einer 
Leistungsübersicht bzw. des 
Abschlusszeugnisses

7 •Ausgabe der Dokumente an die Studierenden
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Prüfungsamt FB BSW 12

Zum Abschluss…

Wir wünschen Ihnen weiterhin
einen 

erfolgreichen Studienverlauf 
mit viel Spaß, 

wertvollen Erfahrungen und Begegnungen!

Jessica Mintenig
Eva Maria Seifert

Guido Althaus


